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den Vortheil, dass er bereits rein ist und nicht erst durch Fällung und
Auswaschung hergestellt werden muss.

Der salpetersaure Baryt ist ein sehr leicht wasserleer herzustellen¬
des und abzuwägendes Salz, welches insbesondere bei der Schwefel-
säuretitrirung den Vortheil hat, in abgewogener Menge sogleich einen
bestimmten Gehalt an löslicher Baryterde zu geben. Der kohlensaure
Baryt Hesse sich auch dazu verwenden, müsste aber jedesmal gelöst
werden. Auch zieht er während des Wagens leichter Wasser an als der
salpetersaure Baryt.

Leider ist der Salpetersäure Baryt so schwer löslich, dass man dar¬
aus keine titrirte Lösung von unserer Normalstärke darstellen kann. Es
würden danach 130,59 Grm. zu 1 Litre zu lösen sein, also etwa 1 Thl.
Salz in 8 Thln. Wasser, während es, nach Gay-Lussac, bei 15° C.
12,5 Thle. gebraucht. Es würde demnach eine mit den Atomgewichten
stimmende Lösung dieses Salzes nur 1j J Atom oder 65,295 Grm. auf's
Litre enthalten dürfen.

Zwölftes Capitel.
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Da der Strontian genau dasselbe Verhalten zeigt, wie der Baryt,
so konnte die Menge der Versuche hier übergangen werden.

2 Grm. schön krystallisirten Strontianits von Drensteinfurt erhielten
30,1 CC. Normalsalpetersäure und 1,8 CC. Normalnatron. Dies macht
28,3 CC. Normalsalpetersäure. Diese mit 0,07367 multiplicirt, geben
2,0848 Grm. kohlensauren Strontians statt 2 Grm.
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